
 

 

 

 

 

 
Der Herbst ist ein zweiter Frühling, wo jedes Blatt zur Blüte wird. – Albert Camus  

Liebe Mitglieder und Freunde der Nachbarschaftshilfe, 

das obenstehende Zitat hat mich nachdenklich gemacht. Wie oft sind wir traurig, weil der Som-
mer dem Ende zugeht. Darüber verpassen wir jedoch manchmal, uns auf den Herbst zu freuen. 
Denn der Herbst ist bunt und zauberhaft und ja, vielleicht sogar wie ein zweiter Frühling, weil 
alles noch einmal erstrahlt, bevor es vergeht.  
 
Diese neue Perspektive möchte ich Ihnen gerne mitgeben für die kommenden Monate. Denn 
ja, ein bisschen Wehmut ist natürlich dabei, wenn ich an diesen wunderschönen Sommer in 
meinen Gefilden denke: es gab einige wirklich schöne Veranstaltungen wie beispielsweise un-
ser Team-, Kursleiter- und Helferfest im Juli, oder in den ersten Wochen der Sommerferien 
haben viele Kinder durch das Ferienprogramm zu mir gefunden, die Deutschkurse für Erwach-
sene und Kinder fanden statt, und ich hatte auch ein bisschen Zeit für Ruhe und besinnliche 
Gedanken, als viele meiner wunderbaren Teilzeit-Mitbewohner aus dem Vorstand und der Ver-
waltung im Urlaub waren.  
 
Gleichzeitig hoffe ich auf einen veranstaltungsreichen Herbst und Winter! Ich muss Ihnen ehr-
lich gestehen: es würde mir richtig fröhlich-jauchzende Frühlingsgefühle verschaffen, wenn wir 
tatsächlich in der dunkleren Jahreszeit ohne Einschränkungen all unsere wunderschönen Ver-
anstaltungen abhalten könnten. Stellen Sie sich das einmal vor! Wir alle wieder vereint! Bei 
diesem Gedanken fühle ich jetzt schon, wie sich in mir ein Lächeln ankündigt. Besonders freue 
ich mich hier wieder auf die jahreszeitlichen Bastelnachmittage und das geplante Gartenkon-
zert. 
 
Wenn wir schon vom Jahresende sprechen, ich bekomme immer wieder Gespräche der Vor-
standschaft mit. Es stimmt mich etwas nachdenklich, wenn ich sehe, wie schwer sich ein Verein 
wie meiner tut, wenn es um die Beschaffung von Spenden geht. Aus diesem Grund würde ich 
mich wahnsinnig freuen, wenn Sie meinem Verein und meinen Teilzeit-Mitbewohnern helfen 
und zum Jahresende einen Betrag spenden würden, und sei er noch so klein. Er wird sinnvoll 
eingesetzt in der Tagespflege oder hier bei mir im Seehäusl und zu guter Letzt kommt er doch 
wieder Ihnen zugute. 
 
So, nun wünsche ich Ihnen ein schönes und ereignisreiches Jahresende voller wunderschöner 
Momente, mit viel Freude, der Neugier, die Dinge mal anders zu betrachten (wie beispielsweise 
den zweiten Frühling im Herbst zu entdecken), schöne Abende in Gemeinschaft mit Kerzen-
schein, behagliche Stimmung, zum Beispiel bald wieder mit wunderbarem Plätzchenduft in mei-
nen Räumen, und alles, was Sie sich sonst noch wünschen. Das schönste Geschenk ist für 
mich, wenn es Ihnen gut geht und ich Ihnen ein bisschen Freude schenken darf.  
 
 
Herzliche Grüße, 
Ihr Seehäusl mit Cornelia Harms und Monika Toews, 1. Vorstandsvorsitzenden 
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Berichte rund um die Nachbarschaftshilfe 

Unser Team-, Kursleiter- und Helferfest – DANKE für Euer Engagement 

 

Unsere Nachbarschaftshilfe funktioniert so gut, weil es Mitmenschen gibt, auf die wir uns stets 

verlassen und auf die wir zählen können. 

 

Alle waren eingeladen und viele sind gekommen: all die wunderbaren Menschen, die unsere 

Rundbriefe verteilen, das Ferienprogramm stemmen, die Dienstagstreffs, die Wandergruppen 

und andere Aktivitäten organisieren, die im IPW helfen, den Besuchsdienst übernehmen, als 

Alltagsbegleiter unterstützen bis hin zu den Mitgliedern 

unserer Gremien und den Angestellten in der Verwaltung 

und im Pflegebereich.  

 

Sich dafür zu bedanken, ihr Engagement zu würdigen und 

Gemeinsamkeit zu schaffen, war das Ziel dieses Festes 

am 22. Juli 2022. Es war nach 2019 das zweite Mal, dass 

diese Veranstaltung so stattfand.  

 

Während der Organisation unseres Festes wurde der Ge-

danke geboren, dass es schön wäre, wenn sich alle 

Kurse und Aktivitäten bzw. deren Verantwortliche kurz 

vorstellen würden. Gesagt – getan. Die ersten eineinhalb 

Stunden wurden dafür genutzt und es gelang einen Über-

blick zu schaffen, welch breitgefächertes Angebot die 

NBH bietet und ganz nebenbei erhielten die Angebote 
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auch gleich noch ein Gesicht. Denn man wusste 

plötzlich welches Gesicht zu welchem Namen und 

zu welchem Angebot gehört. 

 

Bevor es zum gemütlichen Teil überging, ergriff un-

ser ehemaliger Bürgermeister Herr Muther das Wort 

und brachte uns seine Wertschätzung in einer kur-

zen, sehr herzlichen Dankesrede entgegen. Diese 

berührte uns sehr und zeigte, wie wertvoll und wich-

tig unsere Arbeit in allen Bereichen ist.  

Anschließend wurde gegrillt, geschlemmt, geredet 

und so manch neuer Kontakt geknüpft. Wir saßen 

gemütlich zusammen und genossen den Abend in 

vollen Zügen.  

Am Ende halfen sogar alle Anwesenden zusammen und wir haben das 

große Zelt noch spät abends abgebaut. Gott sei Dank, denn am nächsten Morgen wäre es 

klatschnass gewesen. Auch hier sah man, wenn alle zusammen mit anpacken, können wir 

Großes schaffen.  

 

Monika Toews im Namen der Vorstandschaft 

 

Ferienprogramm 2022 – ein voller Erfolg des neuen Orga-Teams 

 

 

 

Nachdem sich im Mai ein Team gefunden hat, welches das Ferienprogramm in Weßling wei-
terführt, ging es im Juni mit Hochdruck an die Umsetzung. 

Zum einen haben wir alle einen Intensiv-Crashkurs des EDV-Systems bekommen, zum ande-
ren mussten parallel die Kursanbieter angesprochen und die Termine abgestimmt werden. 

Baumklettern – ein Abenteuer 

alle Fotos: J. Hager 
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An mehreren Abenden waren wir entweder persönlich oder digital zusammen und haben mit 
viel Engagement und Spaß die Angebote zusammengestellt und in die Systeme eingepflegt. 

An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an das „alte“ Orga-Team, welches uns 
toll unterstützt hat. 

Mit etwas Improvisation wurde das Ferienprogramm dann gedruckt, am 08.07.2022 online ge-
stellt und in den Schulen verteilt. 

Unschön war die Tatsache, dass die Kursleiter für die Beantragung der polizeilichen Füh-
rungszeugnisse persönlich bei der Gemeinde erscheinen mussten, was Einiges an Zeit und 
Diskussionen gekostet hat. 

Wie immer waren unsere Angebote sehr vielfältig, sie erstreckten sich vom Opti-Segeln über 
Graffiti-Kunst bis hin zum Baumklettern. Mit der Nachtwanderung und dem Kurs „Papiere fär-
ben“ zum Ende der dritten Ferienwoche wurde das Ferienprogramm 2022 abgeschlossen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es ist uns gelungen, bei insgesamt 18 Veranstaltungen, über 120 Kindern eine schöne Zeit 
und viele Erlebnisse zu bieten. Wobei anzumerken ist, dass wir eine große Warteliste hatten. 
 
Schwere Unfälle gab es keine, lediglich einige Kratzer beim Baumklettern, ein aufgeschlage-
nes Knie beim Radeln und eine zu Bruch gegangene Brille beim Frisbeespielen sind zu ver-
melden. 
 
Wir vom Orga-Team freuen uns, dass alle Kurse stattfinden konnten und die Kinder ihre 
Freude hatten. 
Vielen Dank an alle Kursleiter und Kursleiterinnen für das Engagement. Wir freuen uns auf 
das kommende Jahr – hoffentlich ohne Pandemie und Krieg. 

Es war uns eine Ehre 😊 

 

Regina Leitner, Vera Plattner, Dorothea Schulte-Stemmerk, Uwe Wütherich, Jenifer Zoll 

 
 
 
 

Graffiti-Künstler 
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Die Kulturgruppe um Ulrike Roos – eine große Stütze in schwierigen Zeiten 

Die Kulturgruppe besteht seit rund 10 Jahren. Sie steht allen Interessierten offen, Klein und 
Groß, Einheimischen und Geflüchteten. 
 
Es handelt sich bei allen unseren Aktionen um Begegnungsangebote. Uns ist die kontinuierli-
che oder auch projektgebundene Beteiligung der Einheimischen sehr wichtig und genauso 
diejenige der Geflüchteten. Dieses Konzept hat sich sehr bewährt in den vergangenen Jah-
ren. 
 
Es gibt einige Termine, bei denen 
gezielt Geflüchtete eingeladen wer-
den wie z.B. zur Gestaltung von 
Ostereiern im Frühjahr oder zur 
Papiertheateraufführung, bei der 
auch für die Übersetzung gesorgt 
wurde. Dafür haben wir jetzt schon 
einige Teilnehmerinnen, die uns 
auch bei Museumsführungen und 
Opernbesuchen als Assistentinnen 
zur Seite stehen, weil sie im Fach 
Kunst und Kultur speziell ausgebil-
det sind. Sie haben inzwischen 
ausreichende Deutschkenntnisse, 
so dass sie bei deutschsprachigen 
Führungen oder Theaterstücken 
übersetzen können.  
 
 
 
Die Filme 
 
Der Maler Auguste Renoir und seine Zeit in Weßling   
 

Im Sommer letzten Jahres haben wir die Gescheh-
nisse rund um den Aufenthalt des Malers im Jahre 
1910 in der Nähe des Seehäusls gedreht, auch im 
Pfarrgarten und vor der Kirche Mariä Himmelfahrt, 
sowie im Garten der Gemeindegalerie. In die-
sem Gebäude, direkt am Uferweg, wohnte Renoir 
mit seiner Familie, seiner Ziehtochter und dem Mo-
dell Gabrielle im Monat August. Gemalt hat er im 
Atelier des Malers Brüne in Oberpfaffenhofen.  
 
Im Frühjahr dieses Jahres haben wir mit drei jungen 
Mädchen aus der Ukraine, aus Polen und aus Ko-
lumbien noch eine Rahmenhandlung hinzugefügt. 
Hierin spielt Dr. Augustin Müller den Ortskundigen, 
der den Gästen die Motive auf den Graffitis am 
Bahnhofsnebengebäude erklärt. 

 
 

Am 07.10.2022 wird der Film um 19 Uhr im Pfarrstadl in Weßling gezeigt. 
In den anderen Räumen werden dabei entstandene Kostüme und Arbeiten der Kulturgruppe 
ausgestellt, die sich mit dem Maler und seinen Motiven beschäftigen. Hinzu kommen auch 
schon Beispiele aus dem Werk des Münchner Malerfürsten Friedrich August von Kaulbach. 
Diese Ausstellung ist auch noch am Samstag und Sonntag (8.10. / 9.10.) geöffnet. 

Kulturgruppe Kunst / Foto U. Roos 

Dreharbeiten am See – Foto: E. Rüba 



  

6 

 

Friedrich August von Kaulbach: Lebenswelten eines Künstlerfürsten um 1912 
 
Die Idee, auch einen Beitrag über den Maler Kaulbach zu drehen, entstand vor dem Hinter-
grund, dass er exakt die gleichen Lebensdaten hatte wie Renoir: 1850 bis 1920. 
Und doch liegen Welten zwischen den beiden Künstlern in ihrer Art zu malen und in ihren 
Themen: Kaulbach bleibt zeitlebens bei photographisch getreuen, teils altmeisterlichen Por-
traits, während Renoir zum Impressionisten wird, der auch Landschaftsmotive vielfach auf-
greift.  
Kaulbachs Sommeratelier in Ohlstadt, seine Hütte im Gebirge und die Villa des anderen 
Künstlerfürsten, Franz von Stuck, sind die Orte, an denen unsere Szenen entstanden sind. 
 
In der Kulturgruppe bereiteten wir auch die Filmaufnahmen und die Kostüme und Requisiten 
vor. 
 
Museumsbesuche 
 

Bei unseren Besuchen und Workshops im Museum 
Brandhorst in München studierten wir Werke, z.B. 
von Cy Twomblys, mit seinen wandhohen Rosen-
bildern und gewannen daraus Anregungen für ei-
gene Versuche.  
 
Was so kinderleicht ausschaut, erweist sich beim 
Experiment mit unterschiedlichen Farben und Mal-
gründen als echte Herausforderung. Die Farbpig-
mente aus der Farbmühle Kremer müssen mit Bin-
demitteln und Wasser selbst angerührt werden (Er-
gebnis s. links, Kulturgruppe Malen). Keine einfa-
che, aber eine spannende Aufgabe!  

 
 
Papiertheater im Seehäusl - die kleinste Bühne 
 
Die Kleinste Bühne von Hedwig Rost und Jörg Baesecke war Ende August im Seehäusl zu 
Gast. Die Puppenspielerin zeigte die in vielen Ländern bekannte Geschichte vom Rübenzie-
hen. Als Übersetzerin unterstützte sie dabei Viktoria Spuliar, die mit ihrer Mutter und Schwes-

ter ein eifriges und sehr begabtes Mitglied 
in der Kulturgruppe geworden ist.  
Nach einer ersten Papiertheatervorführung 
wurden die Zuschauer aufgefordert, selbst 
Figuren zu zeichnen und zu kolorieren, die 
den Großvater beim Herausziehen der 
Rübe unterstützen konnten.  
Der Phantasie waren keine Grenzen ge-
setzt! Bei der zweiten Präsentation setzte 
Hedwig Rost die nun entstandenen Figuren 
auf der Bühne ein. Das gab jedes Mal dann 
ein freudiges Hallo, wenn sie erschienen. 
Darunter waren nicht nur Menschen, son-
dern auch Fabelwesen und Tiere. 

 

Die Zuschauer wurden so mit ihren Figuren zu begeisterten Mitspielern. Es wurde ein großer 
Spaß!  

Ulrike Roos von Rosen 
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Neues aus der Tagespflege 

 
Keine leichte Zeit – Corona Infektionen in der Tagespflege 
In der Tagespflege sind wir mit unseren Gästen gut durch unsere 1. Corona Infektion gekom-
men. Trotz aller Vorsichts- und Schutzmaßnahmen, ist ungefähr die Hälfte der Besucher er-
krankt. Wir waren sehr erleichtert, dass es bei den Gästen und im Personal überwiegend bei 
milden Krankheitsverläufen blieb, wobei 1 Gast intensivmedizinisch und 1 weiterer im Kran-
kenhaus behandelt werden musste. Dass wir jetzt alle wieder komplett und wohlauf sind, ha-
ben wir sicher unserer überdurchschnittlichen Impfquote und vielleicht auch dem besonderen 
Schutz von oben zu verdanken. 
 
Unser gesamtes Personal vom Fahrdienst, über die Pflege bis zur Reinigungskraft hat in die-
ser herausfordernden Zeit nie den Mut verloren und professionell und sehr vertrauensvoll zu-
sammengearbeitet. Es ist ein ganz besonderes Team, das hier seinen Dienst tut und seine 
Patienten und den Arbeitsplatz hoch zu schätzen weiß. 
 
Gesetzliche Änderungen 
Seit dem 1. September 2022 werden nur noch Pflegeeinrichtungen zur Versorgung zugelas-
sen, die ihr Pflege- und Betreuungspersonal mindestens in Höhe eines Tarifvertrags oder ei-
ner kirchlichen Arbeitsrechtsregelung entlohnen (Gesetz zur Weiterentwicklung der Gesund-
heitsversorgung GVWG).  
Da wir im NBH Vorstand der Meinung sind, dass gute Arbeit auch gut entlohnt werden soll, 
war uns die Umsetzung einer verpflichtenden tariflichen Bezahlung eine Herzensangelegen-
heit. 

Was einfach und sinnvoll klingt, war ein großer bürokratischer Aufwand, den vor allem unsere 
Vorstandschefin Monika Toews getragen hat. Wirtschaftlich bedeutet das für unsere Tages-
pflege einen spürbaren Anstieg der Personalkosten im Pflegebereich, den wir neben allen an-
deren gestiegen Kosten für Lebensmittel, Energie, Benzin etc. schultern müssen. 
 
Verbesserungen in unserem Umfeld – Ein Dank für unsere Unterstützer 
 
Gerne möchte ich Ihnen noch einen Ausblick auf kommende Projekte geben, da es noch eini-
ges zu tun gibt in unserer kleinen Pflegeeinrichtung. Was unbedingt umgesetzt werden muss, 
ist der Einbau einer barrierefreien Terrassentür. Wir müssen gewährleisten, dass unsere 
Gäste mit Rollatoren, Gehstützen und im Rollstuhl sicher und ohne Sturzgefahr auf unsere 
Terrasse treten können. Mit unserem Bürgermeister Michael Sturm und unserem Altbürger-
meister Michael Muther gab es bereits einen Vorort Termin und die ersten Ideen zur Umset-
zung. Es ist wunderbar, dass sich bei uns am Ort immer „Freunde der Tagespflege“ finden 
und uns ganz pragmatisch und anpackend unterstützen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sommer auf der Terrasse  

Foto: J. Hager 
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Da wir in diesem Zuge auch den sehr unebenen Außenbereich mit Platten begradigen und si-
cherer begehbar machen möchten, kommt hier ein Aufruf an Sie, dieses Projekt gerne zu un-
terstützen. Wie immer freuen wir uns über jeden Beitrag! Falls Sie etwas beisteuern möchten, 
sind wir dankbar über eine Spende mit dem Verwendungszweck „Tagespflege Terrasse“. So 
wissen wir genau, dass Sie dieses Projekt fördern wollen. 
 
Die Weßlinger Familie Lanzl hat uns mit einer Spende sehr großzügig unterstützt. Wir konnten 
mit dem Betrag die lange ersehnten Tische für unseren Außenbereich anschaffen. Solche 
konkreten Hilfen machen unsere Pflegeeinrichtung zu einem noch besser ausgestatteten, 
schöneren Ort und wir bedanken uns ganz herzlich bei Familie Lanzl!  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Freunde der Tagespflege sind übrigens auch die Menschen, die uns regelmäßig besuchen 
und uns mit besonders schönen Momenten bereichern. Dazu gehören zum Beispiel Manfred 
Stierstorfer mit seiner Gitarre oder Zither und Horst Heuck, der uns mit wunderbaren Eugen 
Roth Geschichten und Gesprächskreisen unterhält. Zuletzt hat uns Herr Zollner mit seinem 
Akkordeon ein wunderbares Hauskonzert geschenkt, für das es großen Applaus und Zugabe 
Rufe gab. Eine über 90 Jahre alte Dame, hat am Ende mit Herrn Zollner ein Fachgespräch 
übers Akkordeon spielen begonnen und wir haben erfahren, dass sie selbst in einem Orches-
ter gespielt hat.  
 
Ich wünsche Ihnen von Herzen, dass Sie alle die Hoffnung behalten, wir uns gegenseitig un-
terstützen und auf uns achten. Das Motto unserer Nachbarschaftshilfe ist in Zeiten wie diesen 
besonders passend und nötig: „Jeder für Jeden!“ Kommen Sie gesund durch diesen Herbst!  

Mit herzlichen Grüßen, Ihre Julia Hager 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf der Terrasse  

Foto: J. Hager 
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Bei uns im Oktober bis Dezember 2022 

Regelmäßige Veranstaltungen im Seehäusl 
Tag Uhrzeit Veranstaltung 

  Achtung! Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regeln 

Montag 

nach Vereinbarung 
Flötenunterricht, Monika Toews (0176/23558165)  
im Kinderzimmer 
Aktuell gibt es zwei freie Plätze. 

18:00 – 19:00 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik, Fr. Susanne Leske-Pittroff  
(Tel. 08143/3799902) / im Wohnzimmer 

19:00 – 20:00 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik, Fr. Susanne Leske-Pittroff  
(Tel. 08143/3799902) / im Wohnzimmer 

19:00 – 21:00 Uhr 
Schachspielgruppe, Herr A. Graser (Tel. 1618) 
im Stüberl  

Dienstag 09:00 – 10:00 Uhr 
Seniorengymnastik, Fr. Jessika Geier (Tel. 987381) 

im Wohnzimmer 

  10:00 - 12:00 Uhr 
*Babytreff, Vanessa Altmann (017632517158); Fran-
ziska Werner (015225341162) / im Kinderzimmer 

  17:30 - 18:30 Uhr 
After-Work Qi Gong, Fr. Jessica Geier (Anmeldung: 
VHS Gilching: 08105/77950) / im Wohnzimmer 

  19:00 – 20:15 Uhr 
Hatha Yoga nach der Anusara Methode 
mit Katrin Hopfensitz / Anm.: yogainklusion@gmail.com 
oder Tel. 0151 20209096 / im Wohnzimmer 

Mittwoch 09:00 - 10:00 Uhr 

Yoga auf dem Stuhl, Katrin Hopfensitz / Wohnzimmer 
Anmeldung/Info: yogainklusion@gmail.com o. 
01512/8101323 

  15:45 – 16:30 Uhr 
Kinderyoga mit Katrin Hopfensitz / Wohnzimmer 
Anmeldung: yogainklusion@gmail.com 

Donnerstag 

nach Vereinbarung 
Flötenunterricht, Monika Toews (0176/23558165) 
im Kinderzimmer 
Aktuell gibt es zwei freie Plätze. 

16:00 - 18:00 Uhr 
Nähkurs für Kinder, Elke Rentsch / Stüberl  
(4 x im Oktober) 
Anmeldung/Info: e.rentsch@gmx.de o. 0172 2877323  

18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 
Jeden Donnerstag außer in den Ferien 
Ehemaliges Feuerwehrhaus in Weßling.  

Freitag 19:30 - 22:00 Uhr Männergesangsverein (14-tägig) 

Samstag 11:00 - 15:00 Uhr 

Musikunterricht für Klavier, Gitarre & Ukulele, Cornelia 
Harms mit Team im Seehäusl (UG) / Anmeldung unter 
musikinwessling@gmail.com oder telefonisch: 08153-
8992110 - aktuell sind noch freie Plätze vorhanden! 

In den Ferien finden keine Veranstaltungen statt. 

mailto:yogainklusion@gmail.com
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Von Woche zu Woche 
 

Tag Datum Uhrzeit 
Veranstaltung  
(im Seehäusl, wenn ein anderer Ort genannt ist) 

Sa 01.10.22 10:00 - 12:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken 

Fr 07.10.22 18:00 Uhr 
Ausstellungseröffnung: "Der Maler Auguste Re-
noir und seine Zeit in Weßling", Pfarrstadl 

Fr 07.10.22 19:00 Uhr 
Filmvorführung: "Der Maler Auguste Renoir und 
seine Zeit in Weßling", Pfarrstadl 

Sa 08.10.22 10:00 - 18:00 Uhr 
Ausstellung: "Der Maler Auguste Renoir und seine 
Zeit in Weßling", Pfarrstadl 

Sa 08.10.22 15:00 - 16:00 Uhr 
Gartenkonzert mit Familie Stefaniak im Seehäusl-
garten 

So 09.10.22 10:00 - 18:00 Uhr 
Ausstellung: "Der Maler Auguste Renoir und seine 
Zeit in Weßling", Pfarrstadl 

Mo 10.10.22 08:45 Uhr 
Wanderung:  Von Bad Endorf ins Simsseemoos  
Treffpunkt: S-Bhf. Weßling, Abfahrt 08:57 Uhr mit An-
meldung 

Di 11.10.22 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
8 Euro/Person 

Di 11.10.22 19:30 - 22:00 Uhr Gitarrenkurs; Fr. Andrea Weber 

Fr 14.10.22 14:00 - 18:00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrstadl 

Fr 14.10.22 19:30 - 22:30 Uhr Internationaler Frauentreff "Bunter Teppich"  

Sa 15.10.22 14:00 - 17:00 Uhr Repair Café  

Di 18.10.22 09:00 Uhr Kulturspaziergang: Rund um die Auer Kirchweihdult 
Treffpunkt: Bahnhof Weßling, Abfahrt: 09:17 Uhr 

Do 20.10.22 19:00 Uhr Literaturkreis 

Sa 22.10.22 10:00 - 13:00 Uhr Kreativnachmittag: Herbstkranz binden 

Sa 22.10.22 19:00 - 22:00 Uhr Kleidertauschparty  

Mo 24.10.22 09:05 Uhr 
Wanderung: Durch das Gleissental   
Treffpunkt: S-Bhf. Weßling, Abfahrt 09:17 Uhr - mit 
Anmeldung 

Mo 24.10.22 16:15 Uhr 
Kinderkino: "Zu weit weg aber Freunde für immer" 
Theatersaal Grundschule 

Di 25.10.22 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
8 Euro/Person 

Fr 28.10.22 15:00 - 17:00 Uhr TextKünstler und BuchKinder für Kinder ab 4 Jahren 

Sa 29.10.22 10:00 - 12:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken 

Fr 04.11.22 15:00 - 17:00 Uhr TextKünstler und BuchKinder für Kinder ab 4 Jahren  
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Sa 05.11.22 10:00 - 12:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken 

Mo 07.11.22 09:05 Uhr 
Wanderung: Rund um die Osterseen / Treffpunkt: S-
Bhf. Weßling, Abfahrt 09:17 Uhr - mit Anmeldung 

Di 08.11.22 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
8 Euro/Person 

Fr 11.11.22 19:30 - 22:30 Uhr Internationaler Frauentreff "Bunter Teppich"  

Sa 12.11.22 12:00 - 17:00 Uhr 
Treffen der Alleinerziehenden; Kontakt: Sabine Ha-
gen; Tel.: 08105/91 13 o. mobil: 0172/805 41 41  

Di 15.11.22 15:00 Uhr Singen macht Spaß; Café ab 14:30 Uhr 

Di 15.11.22 19:30 - 22:00 Uhr Gitarrenkurs; Fr. Andrea Weber 

Fr 18.11.22 15:00 - 17:00 Uhr TextKünstler und BuchKinder für Kinder ab 4 Jahren  

Sa 19.11.22 10:00 - 12:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken 

Mo 21.11.22 08:55 Uhr 
Wanderung: Wolfratshausen - zwischen Isar und 
Loisach / Treffpunkt: Busbhf. Weßling, Bus 955 STA-
Nord, Abfahrt: 09:05 Uhr - mit Anmeldung 

Di 22.11.22 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
8 Euro/Person 

Fr 25.11.22 18:00 - 21:00 Uhr Nähtreff, Kontakt: Elke Rentsch, Tel.: 0172.2877323 

Sa 26.11.22 14:00 - 17:00 Uhr Kreativnachmittag: Adventskranz binden 

Mo 28.11.22 16:15 Uhr 
Kinderkino: "Mister Twister Wirbelsturm im Klassen-
zimmer" (Teil1); Theatersaal Grundschule 

Sa 03.12.22 10:00 - 12:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken 

Mi 07.12.22 18:30 Uhr Lebendiger Adventskalender 

Fr 09.12.22 19:30 - 22:30 Uhr Internationaler Frauentreff "Bunter Teppich"  

Sa 10.12.22 12:00 - 17:00 Uhr 
Treffen der Alleinerziehenden; Kontakt: Sabine Ha-
gen; Tel.: 08105/91 13 o. mobil: 0172/805 41 41  

Di 13.12.22 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
Rehragout - ausnahmsweise 10 Euro/Person 

Sa 17.12.22 10:00 - 12:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken 

Di 20.12.22 15:00 Uhr Singen macht Spaß; Café ab 14:30 Uhr 

Di 20.12.22 19:30 - 22:00 Uhr Gitarrenkurs; Fr. Andrea Weber 

In den Ferien finden im Seehäusl keine laufenden Veranstaltungen statt.  
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Sprechzeiten, Beratung und Büro  

im Seehäusl:  

Mo. – Do. 9:00 – 12:00 Uhr 

Tel. 3700 

Hand in Hand: Tel. 3700 

Spendenkonto:  

VR-Bank Starnberg-Herrsching-Landsberg eG. 

IBAN: DE33 7009 3200 0103 5614 10 

BIC: GENODEF1STH 

Hinweise 

 Der Herbstausflug nach Landsberg/St. Ottilien am 4.10.22 muss leider wegen zu 
geringer Beteiligung entfallen. 

  „Tänze der Welt“ starten voraussichtlich wieder im Januar 2023, falls sich genügend 
Interessenten melden. Anmeldung unter Tel. 3700. 

 Wer bei der Unterstützung der ukrainischen Geflüchteten helfen möchte, wendet sich 

bitte an folgende Emailadresse: ukraine-hilfe@gemeinde-wessling.de  

 Für unsere Chronik suchen wir nach wie vor Bilder und Geschichten aus der NBH 

Weßling. Jeder Beitrag ist willkommen – Tel. 3700. 

 

Organisationstalent gesucht! 

Für unsere Nachbarschaftshilfe suchen wir für die Verwaltung, aber auch im Bereich Öffent-
lichkeitsarbeit dringend Unterstützung. Eine ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit, Einfüh-
lungsvermögen, aber auch eine systematische Arbeitsweise und PC-Kenntnisse sind dabei 
wichtig. Eine Anstellung auf Minijob-Basis ist möglich. 
  
Unsere Tätigkeitsbereiche sind so vielfältig, wie die Menschen, die zu uns kommen. Wir sind 
flexibel - auch in der zeitlichen Ausgestaltung – wir würden jedoch vormittags bevorzugen. 
Wenn Sie Interesse haben, finden wir sicher den passenden Rahmen für eine gute Zusam-
menarbeit - Kontakt unter info@nbh-wessling.de oder Tel. 3700. 
 

Corona – Unterstützung für Risikogruppen 

Unter der Telefonnummer 0175 / 52 13 739 gibt es die Möglichkeit, Montag bis Donnerstag 

zwischen 9 und 12 Uhr anzurufen, damit der notwendige Wocheneinkauf von Lebensmit-

teln sowie Arzneimitteln für Sie kostenfrei erledigt werden kann.  

 

Sie benötigen eine Fahrgelegenheit, um sich impfen lassen zu können? Bitte wenden Sie 

sich an die Koordinatorin von „Hand in Hand“, Caroline Wittmann, Tel.: 08153/ 8871883. 

 

Neu bei der Kulturgruppe: TextKünstler und BuchKinder 

In dieser Werkstatt geht es darum, eigene Geschichten zu ver-
fassen, zu illustrieren und zu drucken. Am Schluss steht das 
Binden des eigenen kleinen Büchleins. 
Die Drucke können auch noch Postkarten zieren. 
 
Ab 4 Jahre aufwärts, bitte mit Anmeldung (Tel. 3700).  
Die Teilnehmerzahl ist auf 6 begrenzt. 
 
Termine – jeweils von 15:00 bis 17:00 Uhr 
Freitag, 28. Oktober  
Freitag, 04. November 
Freitag, 18. November 

Bild:@Stock 

mailto:ukraine-hilfe@gemeinde-wessling.de
mailto:info@nbh-wessling.de
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Repair Café in der Nachbarschaftshilfe – Reparieren ist besser als wegwerfen 

 

 

 

Wer kennt es nicht? Der Fön hat einen Wackelkontakt, das Stuhlbein ist locker oder am Pullo-
ver eine Naht aufgegangen.  
Die Organisatoren und Mitstreiter des Repair Cafés wollen dem allzu schnellen Wegwerfen 
Einhalt gebieten und versuchen, Ihre kaputten Sachen zu reparieren. 

Unser 3. Termin ist am Samstag, den 15.10.2022 von 14-17 Uhr im Seehäusl  

Jeder kann seine defekten Gegenstände vorbeibringen. Im günstigen Falle kann der Defekt 
direkt beseitigt werden. Andernfalls werden nach Möglichkeit Ersatzteile besorgt und das Pro-
jekt beim nächsten Termin fertiggestellt. 
Das Angebot ist nicht kommerziell, richtet sich an jeden und bietet neben der Möglichkeit zur 
Reparatur Gelegenheit zum Austausch und zur Begegnung - wenn es die Regeln zulassen 
auch bei Kaffee und Kuchen.  
 
Wir benötigen nach wie vor noch Helfer in allen Bereichen und Kuchenbäcker.  
Jeder, der gerne Dinge repariert, ist willkommen. 
 
Potentielle Helfer melden sich bitte im Seehäusl unter Tel. 3700 oder per Email bei  
repaircafe@nbh-wessling.de. 
 
 

Das Kinderkino startet wieder! 

 
Zum neuen Schuljahr verwandelt sich der Theater-
saal der Grundschule Weßling wieder regelmäßig in 
einen Kinosaal. 
Das bewährte Kinderkino wird wieder aufgenommen 
- leuchtende Kinderaugen inklusive.  
 
Immer zum letzten Montag im Monat wird ein aus-
gewählter Film von der Stelle für Kommunale Ju-
gendarbeit des Landratsamts Starnberg vorgeführt. 
Die Nachbarschaftshilfe richtet die Kinonachmittage 
für Weßling aus. 
 
Die konkreten Filme entnehmen Sie bitte der Termin-
übersicht, sie werden auch vorab im Newsletter der Grund-
schule Weßling, sowie mit Plakaten angekündigt. 

Bild: Internetseite LA Starnberg  

 

mailto:repaircafe@nbh-wessling.de
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Kulturspaziergang – Rund um die Auer Dult 

 

Die Auer Dult ist für viele ein Lieblingstermin im 

Münchner Kalender. Südlich und nördlich des 

Dultplatzes gibt es entlang des Auer Mühlbachs 

noch viel altes München zu entdecken. Die Au 

war ein Arbeiter- und Handwerkerviertel. Karl 

Valentin ist hier groß geworden, ein paar Valen-

tin-Anekdoten werden also nicht fehlen bei un-

serem Entdeckungsgang. Wer möchte, kann un-

seren Kulturspaziergang danach auf der Auer 

Dult ausklingen lassen.  

 

 

 

Am Dienstag, 18.10.  / Treffpunkt: 09:00 Uhr Bhf. Weßling (Abfahrt: 9:17 Uhr) 

 

Kosten: 8 Euro (zzgl. Fahrkosten) 

Anmeldung bitte bei der Nachbarschaftshilfe (info@nbh-wessling.de oder Tel. 3700) 

 

Gabie Hafner 

 

 
 

Gemeinsames Kochen und Essen 

 

Termine (jeweils um 12:00 Uhr):                     
 

Dienstag, 11.10. Oktoberfestschmankerl (Salat, Fleisch-

pflanzerl, evtl. Leberkäse, Kartoffelsalat, 

Dessert) 

 

Dienstag, 25.10.  Salat, Gorgonzolaknödel mit Röstzwie-

beln, Dessert 

 

Dienstag, 08.11. Salat, Pichelsteiner Eintopf, Dessert 

 

Dienstag, 22.11.  Salat, Reispflanzerl mit Tomatensoße, 

Dessert 

  

Dienstag, 13.12.  Salat, Rehragout, Spätzle, Dessert 

  
Selbstkosten: 8€ / Person, Ausnahme: das Rehragout kostet 10€ / Person, mit Anmeldung bis 

zum Vortag bei Bärbel Dähne-Külzer unter Tel. 08153 / 3987 

 

(Die in den Speisen enthaltenen allergenen Stoffe können erfragt werden.) 

 

Bärbel Dähne-Külzer 

 

 

Copyright: David Rasp, CC BY-SA 4.0  

 

Guten Appetit! (Foto: Christine D-T.) 

mailto:info@nbh-wessling.de
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Der Nähtreff im Seehäusl geht weiter 

 
Bei unserem Nähtreff wollen wir in Gesellschaft nähen, uns aus-
tauschen, gegenseitig helfen und Spaß dabei haben. Alle nähen 
an ihrem eigenen Projekt, das man von zuhause mitbringt. 
Selbstverständlich kann man auch häkeln, stricken, sticken etc. 
 
Inzwischen hat das erste Treffen stattgefunden und hat allen Teil-
nehmerinnen sehr gut gefallen. Es wurden schon erste Reparatu-
ren erfolgreich umgesetzt, viel beraten, viel geratscht. Und Pro-
secco gab’s auch. Kommt einfach vorbei. Wir freuen uns auf 
Euch. 
 
Nur eine Bitte: meldet Euch bei mir an - das hilft enorm beim Vor-
bereiten. 

 
Wann? 
Der nächste Termin ist am Freitag, 25.11.2022, 18 - 21 Uhr 
  
Was mitbringen? 
Eigenes Nähprojekt, Nähmaschine, Nähzubehör 
   
Ansprechpartnerin: 
Elke Rentsch, Telefon 0172.2877323 
 
 

Let´s (Tausch-)Party - reloaded 

 
Nach einer langen Pause wollen wir die Kleidertauschpartys im Seehäusl wieder aufnehmen. 
Das schont die Umwelt, den Geldbeutel und macht einfach Spaß! 
 
 
Frauen jeden Alters sind einge-
laden, gut erhaltene Kleidungs-
stücke und Accessoires mitzu-
bringen und zu tauschen.  
 
Bei einem Gläschen Prosecco 
und bei hoffentlich bester Stim-
mung haben wir viel Zeit zum 
ausführlichen Probieren und zu 
netten Gesprächen. 
 
 
 
 
Beginn ist am 22.10.2022 um 19:00 Uhr mit der Annahme der Teile und dem Barbetrieb, 
ab 20 Uhr wird getauscht.  
 
Das Tauschparty-Team freut sich auf einen fröhlichen und erfolgreichen Tausch-Abend! 
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Wandern mit Senioren 

Bitte denken Sie an gutes Schuhwerk, bei Glätte mit Gleitschutz, und eventuell an Stöcke. Zur 

Sicherheit sollten Sie etwas zum Essen und ein warmes Getränk mitnehmen.  

Abhängig von den jeweiligen Corona-Regeln denken Sie bitte auch an eine Corona-Maske 

für die öffentlichen Verkehrsmittel. 

 

Montag, 10.10. "Von Bad Endorf ins Simsseemoos"  

Länge ca. 8,8 km / Gehzeit ca. 2 1/2 Std. / Selbstkosten: 17€ / Person  

 

Treffpunkt: Bahnhof Weßling, Abfahrt 08:57 Uhr 

Vom Bahnhof Bad Endorf geht es abseits der Straße über kleine Wege und zwischen Wiesen 

in Richtung Simssee-Moor und Simssee. Immer wieder gibt es tolle Ausblicke auf die Berge. 

Zurück in Bad Endorf besteht die Möglichkeit zur Einkehr, bevor wir mit dem Regio zurückfah-

ren. 

 

Montag, 24.10. "Durch das Gleissental"  

Länge ca. 9,5 km / Gehzeit ca. 2 1/2 Std. / Selbstkosten: 5€ / Person  
 
Treffpunkt: Bahnhof Weßling, Abfahrt 09.17 Uhr 
Vom Bahnhof Deisenhofen wandern wir auf schattigen Waldwegen durch das Gleissental bis 
Ödenpullach, wo wir wieder umkehren. Das Gleissental ist ein Trockental, das durch ablau-
fendes Schmelzwasser des Isar-Loisachgletschers vor ca. 10000 Jahren entstanden ist. Wir 
passieren einen alten Nagelfluhsteinbruch, der als Kulisse für den Film "Das Wirtshaus im 
Spessart" gedient hat. Die Steine aus dem Steinbruch wurden u.a. im Fundament der Lieb-
frauenkirche in München verbaut. 
Zurück in Deisenhofen können wir noch einkehren, bevor wir mit der S-Bahn heimfahren. 
 

Montag, 07.11. "Rund um die Osterseen" 
Länge ca. 10 km / Gehzeit ca. 2 1/2 Std. / 
Selbstkosten: 17€ / Person 
 
Treffpunkt: Bhf. Weßling, Abfahrt 09:17 Uhr 
 
Vom Bahnhof Iffeldorf wandern wir auf Wald- 
und Wiesenwegen durch das Naturschutzgebiet 
Osterseen. Bitte Brotzeit mitnehmen. 
 
 

 

Montag, 21.11. "Wolfratshausen - zwischen Isar und Loisach"  

Länge: ca. 9 km / Gehzeit: ca. 2 Std. / Selbstkosten: 5€ / Person 

 

Treffpunkt: Busbahnhof Weßling / Bus 955 STA-Nord, Abfahrt: 09:05 Uhr 

 

Mit dem Bus X970 fahren wir vom Bahnhof STA-See nach Wolfratshausen. Vom Bahnhof aus 
machen wir uns auf den Weg zur Isar, der wir am Uferweg in Richtung Süden bis zur Einmün-
dung des Loisachkanals folgen. Am Loisachkanal wandern wir in Richtung Gelting, wo wir auf 
die Loisach treffen, die wir abwärts nach Wolfratshausen begleiten. In Wolfratshausen besteht 
die Möglichkeit zur Einkehr. Eine einfache Runde auf guten Wegen. 
 
Anmeldung für alle Wanderungen bei Bärbel Dähne-Külzer, Tel. 08153/3987 oder per E-
Mail: b.daehne-kuelzer@gmx.de. 

Anmeldeschluss ist stets der Vortag der Wanderung. Ersatztermine nach Absprache.  

mailto:b.daehne-kuelzer@gmx.de
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Gartenkonzert mit Kontrabass, Bratsche, Klavier im Garten der NBH 

Wir freuen uns sehr, dass wir die Weßlinger Musikerfamilie Stefaniak für dieses Gartenkon-
zert bei uns gewinnen konnten, Vielen Dank bereits vorab! 

Jan Stefaniak (Kontrabass) 

Geb. in Weßling, Mitglied im 

Bayerischen Landesjugend- und 

Bundesjugendorchester. Seit 

2018 studiert er an der Hoch-

schule für Musik und Theater in 

München und ist seit Dezember 

2021 als Kontrabassist Mitglied 

in der Orchesterakademie der 

Bamberger Symphoniker. 

Malgorzata Stefaniak     

(Bratsche) 

Geb. in Polen, 1991-1994 Mitglied 

im SWR Stuttgart 

Seit 1994 Mitglied des Münchner 

Rundfunk-Orchesters. Leitung 

des Männergesangsvereins und 

des Vokalensembles Querstand 

in Weßling-Oberpfaffenhofen. 

Tom Stefaniak (Klavier) 

Geb. in Weßling, 15 Jahre alt. 

Er spielt seit 7 Jahren Klavier 

und besucht aktuell das    

Gymnasium in Gilching. 

 

Samstag, 8.10.2022, 15:00 bis 16:00 Uhr 

PROGRAMM:  

1. N.N: D-Dur for Tom (arrangiert von Piotr Stefaniak) 

2. H. Arlen: Somewhere Over The Rainbow (arrangiert von Piotr Stefaniak) 

3. J.B Vanhal: Kontrabasskonzert in D-Dur: 1. Allegro, 2. Adagio 

4. Beethoven: 1. Satz der Mondscheinsonate: Adagio sostenuto 

5. G.Bottesini: Concerto in H-Moll: 1. Allegro, 2. Andante 

6. N.N nach Rachmaninow: „I‘ll never fall in love“ (arrangiert von Piotr Stefaniak) 

7. N.K-Cole: „When I fall in love“ (arrangiert von Piotr Stefaniak) 

8. E.Elgar: „Salut d‘Amour“ op. 12 

9. Y.Youmas: "Tea for two" (arrangiert von Piotr Stefaniak) 

10. J.Gade: "Jalousie" 

 
Sollte das Wetter nicht mitspielen, verlegen wir das Konzert nach Innen. Reservieren Sie sich 
daher bitte unbedingt einen Platz unter 3700 oder per E-Mail an info@nbh-wessling.de, 
da uns im Innenraum nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen. 

Bezüglich Corona freuen wir uns über Eigenverantwortung und empfehlen das Tragen einer 
FFP2-Maske. 

Freier Eintritt, über eine Spende freuen sich die Künstler und die NBH. 

mailto:info@nbh-wessling.de
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Singen ist gesund und macht Spaß  

Wegen einer anderen Veranstaltung fällt im Oktober 
das Singen aus. Doch am 15. November und 20. 
Dezember werden wir wieder zum Singen zusam-
menkommen. 

Um 14:30 Uhr trinken wir erst einmal Kaffee, um 
15:00 Uhr beginnen wir dann mit dem Singen. So ha-
ben wir ein bisschen Ruhezeit zwischen Mittagessen 
und Kaffeetrinken. Ich denke, dass das für alle ange-
nehmer sein wird. 
 
Ich freue mich auf unser nächstes Treffen! 
Mit lieben Grüßen Marlies Müller 

 

 

Kreativnachmittag – Kränze binden 

Termine:  
 
Herbstkranz binden 
Samstag, 22.10.22 von 10:00 – 13:00 Uhr 
 
Adventskranz binden 
Samstag, 26.11.22 von 14:00 - 17:00 Uhr 
 
Selbstkosten: 10 EURO/Kranz 
 

              Das Material wird gestellt. Wer Eigenes hat - bitte mitbringen! 
 
 
 
 

Zu guter Letzt 

Dieser Rundbrief ist unser letzter in diesem Jahr. Auch wenn 
zum Erscheinungsdatum noch Badegäste am Weßlinger See 
zu sehen sind, wollen wir die Gelegenheit trotzdem nutzen, 
Ihnen allen für Ihre Treue und Hilfe das ganze Jahr über zu 
danken.  
Wie Sie wissen, finanzieren wir uns zu einem großen Teil aus 
Ihren Mitgliedsbeiträgen und Spenden. Deshalb haben wir 
wie jedes Jahr die Bitte, bei eventuellen Spenden auch an die 
NBH Weßling zu denken.  

 
 
Wir freuen uns über jede Zuwendung und stellen selbstverständlich auch Spendenquittungen 
aus (IBAN: DE33 7009 3200 0103 5614 10). 

 
Wir wünschen Ihnen einen herrlichen, farbenfrohen Herbst und einen guten Jahresaus-
klang. Bleiben Sie gesund und bleiben Sie uns treu! 
 
Ihr NBH-Team 

 

Bild:@Pixabay 

Bild:@ pixabay 

Bild:@ pixabay 


